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Der Kultusminister 
des LandEta Schleswlg-Holstein 

Lehrplan Erdkunde 
fürdie 

Oriantlerungutufe 

Yorbemel1cung . 

Nach dreijAhriger Laufzelt wurden die Orientierungsstufenpläne von 1971 aufgrund 
der blehecigen ErfahrUngen überarbeitet, gekürzt und mit Hinwei8en auf Arbelt8rnate
riallen veraehen. 

Der Erdkundeunterricht mu6 jene Fertigkeiten und Denkkategorien schulen, ö~e dazu 
befähigen, das auf unserer Erde Gegebene und die daraus erwachsenden Mögr~ehkel
ten zu erfassen. Er muß die vieHältigen Wechselbeziehungen zwischen den natürli
chen räumlichen Erscheinungen und den menschlichen Gruppen als fortwährende 
~ verständfiCh machen. Er hat daut&ch zu machen. da8 die meisten 
Da8efnsft.nctlo des Menschen raumbezogene VorgAnge sind. tltft Ölesen Aufge
ben liefett.der Erdkundetrnenicht einen wichtigen Beitrag zw Politi8chen Bildung. 

Fachdidak1ixhe Hinwei8e 

Die Sdlulgeographle befindet aldl ln einem Wandel. me, neuen ZleiMIZungen und 
die daraus steh ergebenden Wege ·werden noch ln wlaensc:haftllchen Gremien bera
ten. Ober die Grundaxiome ein8r neuen fachdidaktischen Konzeption des Erdkun
deuntenichta in den 5. und 6. Klassen be8!aht jedoch berelta Obereinllimmung. 

Im Gegensatz zur he~mmUc:hen IInderteundiichen ~ bel der vor
wiegend ln additiver Weise und gemiB dem Prinzip vom Naherr zum Femen die U. 
der deakriptiv behandelt wurden. basiert die Stoffauswahl nun auf dem exsmplari8Chen 
Prinzip. M"lt ausgewählten Einzelbeispielen soft dem Schüler von Begim an eine EJn
licht in die VaaHiltigkait me~I8Chichec Auaeinandenletzungen mit dem Ram in ~ 
weiter Sicht nahegebrachtwerden.l..empsychologi ~ 80Wie die V\llrk
SMikeit der IComrlu1ltation und andenlr lnfotiilllliol~ allft zwingen zu der &
kenmnll. da8 dem Schüler däa Feme oftmala vec1rauter ilt ala daa riUnllch Nahe. 0.
aua folgt eine grmdlegende NeuartendeNng für cle 9lal'fvertelung_dle nlchl mehr in · 
syatematlscher Reihung die Behandlung ~ LMdlchat'la'l oder uopli8cher 
Llncler voraleht, a9ndem Immer dann auch Belaptele aua auBerauroplildlen Land-

. ec:haftan heranzieht, wenn dieae aldl anbieten. 

Mehr dem je ataht in der Schulgeographie der sozlalgeographl8ch Aspelct in Vor
dergrund. Verlndenlngen des Na1urraurMa durch den Meii8Chel• und Rlicltwl-k' "'~ 
dlle YOm Meileehen beeinftu8Wn eltologlecheli ~auf 8elne eigener> L~ 
t.l8b .. .., lind an ~ielan 8ufzll1ellen.ln c1es:em ZuunvneMang sollean i., 
"Mitlrbeln Mah euch pielaiadle Aufgeben und Maßlaat.men im~ 
behalldall werden. ln der Orundlchute hat die Sed*Ln:le neue A1aaNe geeetzt. ln 
glelclwWeiee da ct. ~der ~.n~ 
BaiiFialan aua Schleswlg-Holst die-vielfllligen Beziehungen des~ zu....._ 
lJmwell ·aufzeigen. Hiel'durch ll8t sich die Elgeutlllgkell alclivler8ft ant ein ~ 
Ventlndnia des Scihülera für eeine Umwelt .,.eichen. 

Geor · -E· l<ert ln., · \ t 
f-r intern;ltionale Sc-

Br(;j, sc g 
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Hinweiae zum Stoffplan 

0. Stoff isl in Lehreinheiten aufgegrtedert, cf~e an !·land von Lehrinhalten (Bel~plalan) 
erarbeitet wel'den sollen. Oie Lehreinheiten gelten für alle Schularten. Die mit - ge
kennzeichneten Beispiele oder Beispielräume gehen über die Mindestforderungen 
hinaus und können zur Erweiterung und Vertiefung der Lehreinheiten herangezogen 
wel'den. Das Arbeiten mit der Karte bleibt Aufgabe der gesamten Schulgeographie. 

1.~ 

Wir entdectam d1e Erde 

Lemzlele: 

Der Schüler eoll 

Klasae5 

1. die Gestalt der Erde ala Kugel erkennen, 

16 Sld. 

2. die Entstehung der Tageszeiten auf der Erde als Folge der Rotation ~ ldln-
nen,.. 

3. den Globus als Abbild der Erde begreifen, 
4. Kontinente und Ozeane lokafisieren und benenne"'! können, 
5. Uingen- und Breitenkreise ala HiHsmittel zur OrientierUng erkennen und bei L.ag. 

bestimmung anwenc;len können, 
6. durch Semenstand und mit Kompaß Himrnelarfchtun bestimmen kÖI'Inel'\ 
7. Kartensymbole lesen können. 
8. Wll'ldic:hkeit in Kartensymbole über1ragen ~ 
9. Höhensc:tllc::htan und Höhenlinien lesen und deufen ·können, 

10. Luftbild und Karte einander zuordnen können, 
11. Karten 18Mn und beschreiben können. 

n.n.n 
1.1. Weilraumfahrer ~die Erde 
1.2._ Oie Erde drebt sich: iageaz ..... 
1.3. Dlntelwlg der Erdgestalt durch den~ 
1 A. Abbldung der Erdobeffllche.,. Globue und K-. 
1.5. Orienllerung auf Karte und Slobua 
1.8. le9en. Kar1an 

Sechbegith 
Erdkrtinmung, Horizont, Weltraum:. Tao und Hecht. RotatiOn, Umlaufbahn, Pollllta9. 
Polarnacht. Polartrels, Pol; . Abbildung, Vertdeinerung. Erdac:hae. Sc:h~Jung, 
Wendekrela: Kontinent, OzeM, NebenmMr, Halblnael, lnael, :neflancl, Gebirge; ar. 
ten1n1s, L.lngenkrela, Aquator, Nulllnll1dlan, Nordhalblwgel, SOclhalbllugel, ..... 
lldle Halbkugel, 6stllc:lle Halba.gel; Hlmmel8rldllung. KompaB, WilldrOM. ~ 
hOdllilllasld; Legende. Symbol, Malaab, H6_henec:ttldlt H&.lll .. a: ~ ..... 
Topog~~Gero.l 

Kot ..... Ozeane 
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Geographie 5/8, 5. 5/7, 11, 14/15; Dreimal um die Erde 1, S. 5/8, 149/150; Naue 
Geographie 5/6, 5.175/180; Erdkunde 1. 5.1/4; Die Erde 1, S. 134/137; Lehrbuch zu 
Dierette D, s. B/13; Globua, Tellurium, KompaB; Grundkarte 1 : 5000, Topogr. Karte 
1 : 25 000 und 1 :50 000, Generalkarte, Atlaskarten; J. Bodec:htei/H.-G. Gler1off-E.: 
"'eltraumbllder der Erde. München 2, 1989 (Paul Ust) 
Chr. Degn/U. MuuB: Luftblldatlu Schl-lg-Holsteln I und II, Neumünater (K. Wach
holz) 

2. Untenichtaabec;h litt 

Wo die Natur regiert 

2.1. VulkanlamU8 und Erdbeben 

Lemzleki: 

Der Schüler soll 

4Std. 

1. Die Wirkung naturgeographischer Kräfte urld Ihre Bedeutung fllr die Gastal
. tung der Erde erkennen 

2. Profile und Blodtbllder deuten können. 

1'hemen 

2.1.1. Ein Vulkanausbruch (Ätna, Hekla) 
2.1.2. Erdbeben, Ougoslawien. Türkei) 

s.chbegrfffe 

Vulkan, Lava, Magna, Krater, ~ Und Schichtwlkan; Erdbeben, Seebeben, 
Erdbebenstation, Seismograph. Bruchspalle, Verwerfung, Erdbebenzone 

Topographleches o.ro.t 

Zonen del Vulkanismul und der Erdbeben 

M8teff .. 

Geographie 7/8, s. 14/15, W. u. U. 516, S. 17/18; Dreimal um cfl& Erde 1,5. 101/106; 
Neue Geographie 516, s. 164/168; Der Mensch ..... 1, s. 118/124, .Erdkunde 2, s. 
94195; Oie Erde 1, s. 176/182, 
Gheyselink. R.: Oie ruhelose Erde; Beriin 1954 
GR 1951, S.268, 270,279; 1960, s. 1,1961, s. 286; :1973, s. 33.7 

L.em2iele: 

Oer Sc:hüler 801 

1. ilber1egert, wie der Menech alch auf ~eftan ........ 
z. Grenzen für meMC:tllche l.ebensweiM ertennen und V~ldnla fOr andara

er11ge Lebel l8formen in fremden Erdriumen ge-Mnil&l L 
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T1>en>en 

2.2. 1. Eine Fahrt durch die Sahara 
2.2.2. Bei den Nomaden 

Sachbegrfffe 

Temperatur (Tages- und lahreslauf). Niederschlag. Verdunstung. Wüstenklima, 
Wüste, Sand-, Kies-, Felswüste, Wadi, Grundwasser, Trockenheit. Dürre · 

Topographisches Gerüst 

Oie Trockengebiete der Tropen und Subtropen 

Matertal 

Geographie 5/6, S. 88/89, 92; Dreimal um äte Erde 1, S. 55/57; Die Erde 1, S. 116/ 
119; Qer Mensch .... ~ S. 23/27; Lehrbuch z. Diercke, Al, S. 10/13; Erdkunde 1:,.S 
7/9; Seydfrtz 3 A. S. 18/19; Lu. V. 3, S. 8/12 
Schiffers, H.: Afn'ka; in: Harms Erdkunde, Bd. 5; München 1970 !üst Vlg.) 
Gabriel A.: Das Bild der Wüste; Wten 1958 
ders.: Oie Wüsten der Erde und ihre Erforschung; Stuttgart 1961 (H. Goverts) 
Gardi, R.: Blaue Schleier, rote Zelte; Zürich 1952 (0. Füssli Vlg.) 
Mensching, H.: Nord!ifrika; in: Die-Große mustriarte Ländericunde, 8d. 2; Güteraloh 
1963 <Bertelsmann) 
GR; 1955, 5.492; 1958,5.441, 452; 1965 S. 155 

2.1 ln den Regenwildem am Äquator 3-ISStd. 

Lernziele: 

Der Schüler 9011 

1. Hitze, Feuchtigkeit und Schwüle in ihrer Auswiricung auf die menschliche Ar
beitsfähigkeit erkennen. 

2. lernen, wie Menschen lieh die Naturgegebenheiten nutzbar machen. 

n-.-t 

2.3.1. Bei Pygmäen und UIW8Idnegem am Kongo 
2.!.2. Am Amazonaa 

Sechbegillle 

Tropen, Zenitalregen, Regenwaldldima, Schwüle, tropischer RegetiWald. s.n
melwirtschaft,•Hackbäu. Brandroch.mg 

Topographi8Ches GerOst 

Die Gebiete der tropischen Regenwilder 

MalerW 

Geog.aphie 6/8, S. 104/105, H0/115, 120/121; DreirNI um die Erde 1, S. 70/72; 
Weltlni lJmwalt 616, S. 88189; Oie Erde 1, S. 1111115; Der M.nech ....• S. 
75/78; Lehrbuch zum Dlercke, At, S. 38144; Lu. V. 3, S. 30136; Lu. V. 4, S. 116/ 
117 
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Heye, Amazonastahrt; Zürich 1050 (A. Müller V\g.); Weibel, L: Urwald in Afri. 
ka; in: Harms Erdkunde, Bd. 10 <List V\g.) 
Rittlinger, H.: Ganz allein zum Amazonas 
Wustmann, E.: Towaki, das MAdchen YOm Amazonaa; ~zlnger )ugendbOcher, 
3d.73 
Wuatmann, E.: Yehna, die Blasrohrindianer 
Tumbull, C. M: Molimo, 3 Jahre bei den Pygmäen 
Volz, W.: Urwaldmenschen; in: Harms Erdkunde, Bd. 9 GR ~954, S. 382 

ZA. An den Polen der Erde 

Lernziele: . 

Der SchOlar eol 

1. Kälte und Lich1armut als EinschrAnkurig für menachrtehes Leben ericennen, 
2. beurteilen, unter welchen Veraussetzungen der Mensch nor...h leben und arbei

ten kann. 

Themen 

2.4.1. Bei den Eskimos 
2.4.2. ln der Antar1dia 

Sechbegrtffe 

Arictls, , Antar1ctla; Sonnenstand, Potartu'ela, Polartag, Polamac:ht; tnlandela, Eisberg, 
. Packeis, Treibeis; Kajak, Harpune, Iglu; Expedition, Beobachtunglltatlon 

Matertal 

Geographie 5/8, s. 69na; Dreimal um cie &de ·1, s. s. 18/21;0er MeNch ..... 1, s. 
33/37; Erdkunde 2, s. 56157; Erdkunde 4, 5.151/161 . 
Andrlat, R K.: Das große Buch der Polarf011teher; Reutfingen 1963, Bezemer, R W. L: 
Der Kampf um den Südpol; Zürich (0. Füali V\g.) Bowmann, G.: Von 5cott zu Fuchs, 
Wiesbaden 1958 (Brockhaus) Herrrnal·~ E.: Oie Pole der Erde; Bertln 1959 (Safari Vlg.) 
lewls, R. S. : Das Abenteuer Antarttla, MOndien 1988 {ROtten und Loenlg) 
Bir1cet-8mlth, K: Die Eskimos; ,ZDrtd'l (0. Fo.ll V1g.) w.t•. E.: Prlmltlve V6•ker heute; 
Giltaraloh 1959 (Bertelsmann) GR 1954, S. 138; 1187, 8. 71; 1958, S. 348< 1968, S. 395 

u.ntlochgeblrge 

a...-nzlele: 

Der Schüler eol 

1. Grenzen menachlchen Lebens nennen und Uraac:hen defllr angeben. 
2. die .Arbeit" eines Glet8chers beechreiben, . 
3. de Gefahren der Lawinen und Wicl*:he dallltialeiL 

Themen 

2.5.1. HOhenslufen (fahrt auf de Zugipltze) 
2Jl.2. Cllee.cher(Aipen; Norwegen) 
2.&.3.~-und~ 
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Sechbegriffe 

Hochgebirge. Glet8c:her. Lawine, ~ &.nnwald, ~ .. 
Waldgrenze, Höhenstufen. Wassef'acheide · 

Topographlechea Gerii8t 

Oie Hochgebirge unserer Erde 

Matertal 

Geographie 516, S. 47155; Dreimal um die &de 1, S. 83/85; Der Men8Ch •••.. 1, S. 
96/101; Erdkunde 1;S.150/155; Lehrbuch zum Oiercke 0, 5.144/154 
Aaig. W.: Lawinen I; Wiesbaden 1955 <Brockhaua) GA 1955, S. 47; 

3. Unterabschnitt 

Der Mensch nutzt die Natur 

3.1. An der Küate und auf dem Meer 8Std. 

Lonu:lele: 

Dei f>Chüler soll 

1. den zeilftchen Ablauf der Tiden an einem Punkt besc:hreiben und äte Folgen für 
die Schiffe angeben · 

2. r.afeneinrichtungen beschreiben und ihren zweac nennen, 
3. verschiedene Arten des F'tscl'lfanga nennen und angeben, w!e der F"tach verar-

beitet wird, . 
4. Kennzeichen und Auswirlcungen einer Sturmflut nennen und Deichprofile be

schreiben. erldäron und begründen. 

Themen 

·3. 1 .1. Im Oberseehafen (Hamburg. Rottel dam, London) 
3.1 ~ Bei den Fiechem (Cuxhaven, Lofoten, MttelmMr) 

· 3.1~ Sturmllutan und Küstenschutz 

s.chbegrth 

Gezeiten, Tidenhub, Ebbe, Aut, Sturmflut. Watt, Schlick, Priel. Düne, Deich. Damm; 
Dockhafen. Tidehafen, Schleuse, Ka~ Container, Freihafel\ Oberseehafen, W~~ 
Import. Export. Hintertand, Massengut, Stückgut; Hochaeefi9cherel, Küatauftecherel, 
Trawler, Logger, Schleppnetz, Treibnetz, Seefiachmarkt 

Topoe,~Geriiat 

Die groBen ttefel..tidte Europas; die wichtigstell Aechfal~ der &de 

,..... .. 
Geographie 518, S. 23/25, 30132.34137; Dnlrnllwn cle &de 'f,S.. 7/10, 14117;W.u. U 
518, s. 1381139; Neue Geog'aphie 5/8, s. 101/117, 1231124; 1691172; Der~ 
..... 1, s. 38/40; 
Erdkunde 1, S. 20/23; Lehrbuch zum Dien:1ce, 0, 8.14/15,23131; 
Die Erde 1, S.419; Lu. V. 1, S. 10/11, 1311e 
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<W;a.,;;ttz> 
Degn, C. u. Muuß, U.: Luftbildatlas Schleswig-Hotstein I u.ll; Neumünster CWachholtz) 
Muuß, U. u. Petersen, M.: Die Küsten Schleswig-Holsteins, Neumünster 1971 CWach
holtz) 
GR 1958;5. 298; 1967, S. 433, 1969, S. 391; 1961, S. 471; 1962, S. 330 

3.2 .• m Gebirge 

-Lernziele: 

Der Schüler soll 
.1. die Beöeutung des Gebirges ffir die Wasserwirtschaft er1dären 
2. Nutzungsmöglichkeiten des Holzreichtums herausfinden, 
3. die wachsende Bedeutung des Fremdenverlcehrs eridliren 

Themen 

32.1. Das Gebirge als Regenfänger und Wasserspeicher <Harz, Sauer1and) 
322. Das Gebirge alsl-jolzl'teferant <Harz, Hessisches Bergland) 
32.3. Jahreszeiten im Gebirge und ihre Bedeutung für den FremdenYerttehr 

SachbegriHe 

5-7Std. 

Steigungsregen, Regenschatten, Talsperre, Wasserkraftwert, Wasserversorgung; Na:. 
delwald, Laubwald, Hochwald, Forstwirtschaft; VericehrserschlieBung. Fremdenver
kehr, Saison, Haupterwerbsquelle, SkiUft, Seilbahn 

Topographisches Gerüst 

Oie deutschen Mittelgebirgslandschaften 

Material 

Geographie 5/6, S. 65158; Geographie 7/8, S. 132/137; W. u. U. 516, S. 52153; Neue 
Geographie 5/6, S. 143/144; Der Mensch ..... 1, S. 00/72; Lehrbuch zum Diercke, D. 
S. 61/68; Oreimel um die Erde 1, S. 92/97; Erdkunde 1, S. 60/61, 96/97; Lu. V. 1, S. 
29/30,44 
Geenl: Talsperren im Sauerland; Bad Godesberg (Geo-VIg.) 
Plate, H.: Das Beste aber ist das Wasser; Hamburg (Balcen-VIg.)GR 1954, S. 193; 1961, 
s. 413; 1962, s. 207; 1964, s. 117; 1965, s. 147, 152,327; 1966, s. 168; 1968, s. 181; 1971 . 
s. 9, 118, 432; 1972, s. 169 

3.3. Landwirtschaft in natürlichen Gunstriurnen 8- 10Std. 

Lemzlele: 

Der Schüler soll 

1. Beispiele für äte Berücksichtigung des BodeM und des Klmal bei der WeN der 
Nutzungsarten angeben und die WaH begründen. 

2. Y8r8Chiedene Grade der Mec:hlriderung u lteracheideli, 
3. Faktot'ett nennen, cie zu einer W..tung und Spezilihlerung der t.enctnutzu,g 

führen, 
4. Schwierigkeiten und Risiken beim Anbau YOn Sonderttutllnn da sl e Ia 1, 

5. Wege und Schwierigkeiten des Absatzes an Beispielen aufzeigen. 
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Themen 
.• - -- ~-"'-

3.3.1. Milchwirtschaft (AJigäu, Ostfriesland, Dänemarlc) 
3..32. ln der' Lößbörde (Magdeburger Börde) 
3..3.3. Bei den Winzern <Mosel, Südfrankreich) 
3..3.4. Bei den Obst- und Gemüsebauern (Bergstraße, Vter1ande, Niedertande) 
3.3.5. Bewässerungskulturen (Huerta, Kafifomien) 

Sechbegiil'fe 

Milchwirtachaft Almwirtsc:haft, Molkerei (Meierei). Käserei; Börde, Löß, Lehm, Boden
güte, Bodarvlutzung. Hektarertrag. Zuckerfabnlc, Zuckerlcampagne, Gelreidemühle· 
Sondertcultur, Weinbau, Winzer, GemüsebaiJ, Gartenlandschaft, Glashauslandsch~ 
Gewächshaus, Kimagunst, Spät- und Frühfröste, lntensivkultur, Standol1faktor, Absatz, 
Absatzgenossenschaft, Familienbetrieb, Feierabendbauer, künstliche ·Bewässerung. 
ßef'egnung. Wassergericht, Fruchtgarten, Saisonarbeiter. . 
Material 

Geographie 5/6, S. 1 22/129; Neue Geographie 5/6, S. 32/44; Dreimal um ä1e Erde 1, S. 
30131, 35/36, 44154; W. u. U. 5/6, S. 94/101, 1 14/115; Die Erde 1, S. 13/18, 42/45; Erd
kunde 1, S. 99/101, 130/131; Erdkunde 2, S. 102; Seydlitz 1, S. 44, Seydlitz 2, S. 32133; 
Seycl"rtz 3 B, S. 63/64; 
Otremba. E.: Die deutsche Agrarlandschaft; W~esbaden 1 ~ 
Hirte,~: Das Ot::stbaugebiet am Bodensee; Tübingen 1964 Bayerisches Landesver
~<Hsg.); Topographischer Atlas Bayern (S. 216); München 1968 (Ust Vlg.) 
Fezer, F. u. Muuß, U.: Luftbildatlas Baden-Württemberg (5. 143, 151, 47); München und 
Neumünster 1971 CUst u. Wachh.) Grotelüschen, W. u. Muuß, U.: Luftbildatlas Nieder
sachsen (S. 56, 59); Neumünster 1967 <Wachholtz) 
Degn. C. u. Muuß, U.: Luftbildatlas Schleswig-Hotstein II (S. 119; Neumünster 1968 
(Wachholtz) 
GR 1954,5. 23t, 1965, S. 501; 1!:;;7, S. 41; 1968,S. 381; 1971, S. 106; 1972, S. 408 
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• Klasse6 

Der Mensch gestahet die Erde um und schafft neue l.ebensmöglict*en (Soziale 
Gruppen in ihrer Raumwirlcsamkeit) 

1. Unterabschnitt 

Technische &echlleßung und Förden.mg von Boden~tzen 

lemzlele: . 

Der Schüler soll 

1. bei der Suche nach lk>denschätzen engewandte Methoden nennen 
2. Schwierigkeiten und Mittel der Erschfießung darstellen 
3. Gefahren und .Arbeitsbedi~n unter Tage nennen 
4. Sicherheitsmaßnahmen erörtern 
5. ein ßef'gwerlc zeichnerisch darstellen 
6. Probleme des Abtrensports erörtern 
7. einige Folgen der Eingriffe in äte Landschaft nennen und erörtern. 

Themen 

1.1 Im Braunlcohlentagebautville, Lausltz) 
1.2. ln einem Steinkohlenbergwerk <Ruhrgebiet. England} 
1.3. ln einem Erzbergwerlc OOruna, Chile) 
1.4 Auf einem Erdölfeld <Emsland, Sahara) 

Sechbegriffe 

8 -10Std. 

Geländeuntersuchung. Erlcundungsftüge, Tagebau. Abratm, Halde, Deckgebirge, Flöz, 
Abbau, Stoßenberg~ (Untertagebau). Schacht. Sohle, Zeche, Förderturm, l..agerstät
te, Ader, Gang. Gestetn, ~· Erdölfeld •. Bohrturm, Erdöl, Erdgas, Pipeline 

Topographi8Chea Gerilat 

Die wichtigsten Lagerstätten von Braunkohle, Steinkohle, Elaenerz und &da 

Matertal 

Geographie 5/6, s. 82/84, 96/97, 1341137, 142/145, 150/159; w. u. u. 516, s. 1181121, 
124/127; . 
Dreimal um Öle Erde 1, 5.106/119, 122/123; 
Neue Geographie 5/6, s. 52154, 58159, 68/70; 
Der Menach..1' s. 48157, 60/64; 
Erdkoode 1, s. 28/29, ~7, 70n1, 80/81; 
Erdkunde 2, s. 52153; 
Erdkunde 3, s. 10/11; 
Lehrbuch zu Diercke, o, s. 70n4, 187/192; 
Lehrbuch zu Diercke, AS, S. 9111; 
Die &de 1. s. 46154; 
Seydlitz 1, 5.48153,107/108 
MuuB, U. u. Schlittler, A..: luftblldatlu Nonlmelrt-Westf.; NeumOnsler 1058 (WIM:It
hoiU-Ver1ag) 
GR, 19151, S. 358; 19S7, S. 191; 1885, S. 171; 11180, S. 233; 11110, S. ~ 

' 
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2. Unterabschnitt 

Menaehen in Industrieregionen 
10 Std. 

Lernziele: 

Der Schüler soll 

1 · funktionale Zusammenhänge in Ballungsgebieten erkennen und die Auseinander
setzung (J(onfliktssituation) zwischen Mensch und Raum im Proze8 der Verstädte
rung durchschauen 

2. Arbeitsweise und Bedeutung der Schwerindustrie darsteReo . 
3. den Zusammenhang zwischen Zulieferbetrieben und Fertigungsindustrie deutlich 
m~ 

2.1. Eine _ _lndustrielandschaft als Ballungsraum <Ruhrgeblet) 
2.2. ln H~e un~ Walz:.verk (Ruhrgebiet, Black Country) 
2.3. Fertigungs~rldustrie (Wolfsburg, Siemensstadt) 

Sechbegriffe 

lndu~~ng. lndustriestandort, Industriegebiet, Verdichtungsraum, Ballungsraum, 
Arbeitersiedlung. Slum, Trabantenstadt,_~. Binnenwanderung; 

HOtte, Verflüttung, Hochofen, Roheisen, Sc:hladte, Stahl, w~ Koka· Montage . 
Flle8bdlld, Produkti.Pn, Export, Fac:harbeit~r . ' ' 

Topognphiachea Gerilat 

Diewlchtigateco ~haft8n der Erde 

Mat .... 

Geographie 5/6, S. 138/ ;" ;, 146/149; 
Dreimalumdie&de1,S.115/116;
Dreimal um die &de 2, S.108/112; 
~Geographie 516, S. 74n7, 60/64; 
Die &de 1, s. 26130, 34/38; 
~1,S.72n3; 
Er'dla.lde 2, s. 34/35; . . 
Bronny, H. M.: Das Ruhrgebiet; Bad Godesberg (Geo-Vertag}· 
GR,1961, s. 193; 1965, s. 171, s. 180, s. 204; , 

3-;Unterabschnitt 

Me118Chen ln großen Stldten 

Lernziele: . 

Der Schüler aol 

2. die Schwierigkeiten, die bei der Ver90fgung und Entsorgung auftreten herausfinden 
3. :.:::z~rennung YOn Wohn- und Arbeitsplatz 8iilstaildel181; Verbhnlpro-
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I 
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1hemen 

3.1 . Unterschiedliche Wohngebiete und VIertelbildung OOel ~ l.übeck, Hamtx.g) 
3.2 Versorgung und Entsorgung (J(iel, Hamburg) 
3.3. Verkehrsströme urld Verkehrsprobleme (Kiel, Hamburg) 
Sechbegriffe 

Stadtlandachaft, Stadtviertel, City, Einkaufszentrum, Wohnviertel. Wohndichte, Ven«· 
gungaeinric:htungen, Entsorgung. Massenverkehr, lndividualverttetv, Stoßzeiten, Ver
ketndichle, Stra8ennetz, VerkehraatrOme 

Topognlphlechea Gerilat 

Oie Weltatidte der Erde 

Matertal 

Geographie 5/6, s. 160/171; 
Dreimal um die &de 3, S. 91/112; 
Der Mensch 1, 5.15122; 
Westerrnann-Programm, Sozialgeographie Stadt On der Gemeiii8Chaft leben); 
Lehrbuch zum Diercke, 0, S. 176/183; 
Hall, P.: Weltstädte; München 1968 
Stöcldi, A.: Die Stadt. Ihr Weeen und ihre Problematik; Köln 1954 
GR. 1956, s. 352; 1961, s. 173; 1964, s. 169; 1967, s. 457;8. 4n; 1969, s. 344; 1973, 
S.426 

4. Unlarabachnitt 

Die Bedeutung von Yerbhrstrlgem fiJr den Verkehr . 

~= 

Der Schiller soll 

10..:... 12 Std. 

1. Gründe für den Ausbau der StreBen nennen und ä~e BedeutUng von &üclcen urld 
FAhren ertdären · 

2. aufzeigen. welche Aufgaben die Ei8enbahn erfüll 
3. te..\lle mit ihren Einrichtungen (Schleuae, Schiffheb II'Vveril, Oberführung) verballnf 

zelc:hraisch darstellen 
4. c1e besten Vetblndungen <Zeit- und Kostel•faktol) zwi8chen Orten für PerSOl oen und 

OOtar herausfinden 

~ 

4.1. Der VerUhr auf den Straßen 
4.2. Der Verkehr auf den Schiel oen 
4.3. Der Verketv auf den Wasserstraßen <Mittellandkana Nord-Ostaee-Kanal, Pana-

ma-Kanal) . 

4.4. Der Flugvericehr 
4.5. ~von Reiserouten und Transportwegen 
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Sachbegi .. 

Vericerrciglr, Autobahn, BundesstraBe, Verkehrslandechaft, Vertcehrsnetz, Gülerver
kehr, ~ehr, Brücke, Oberführung. Unterführung; 
E-, D-Z.A1. TEE. Intercity-Zug, Güterzug, Dampf-, Diesel-, E-lok, Elektrifizierung, Tun
nel, Steu;;:..ng. Transportleistung; Staustufe, Schleuse, Hebewerk, HubhOhe, lad&-

. fähigke~ 

Topog. l!phlxhea Gero.t 

Die~· Kanäle EU"'p88 und ä;e drei Seeschifflcsniile 

Meterilll 

Geographie 51&. S. 26/29; 
W.u.U.516,S. 128/133; 
Dreimalln\ cie &de 1, s. 139/148; 
Oie&de1,S..9113,S.18/22; 
Neue Geograpnie 5/6, s. 92/97, 105/107; 
Der Menach.l, 5..83/89, 96/102; 
Lehrbuctuwn Oiarcke, 0, S. 79/81, 37/39; . 
GR 1961. 5..65; 1966, S. 268; 1964, 5.204; 1965, S. 250; 
1958, s. 308; 1962, 5.138; 1964, 5.495; 

Mensa........,. alch Erbolung8rlume 

l..emzWe: 

Der Sdlllw aal 

1.~nennen · 
2. ~daratalanlan Erleb iiSunknüpfen) . 

- 6Std. 

5.. ~herausfinden . . 
4 ................ undinciYiduelle~unt&r8cheidelt undihre 

Yei"'Cttteddli..., MOgllchlceJten beurteilen 

lll:lllltp ... 

DW rCt'rlwifilltamerbe, ~ ~ Charterfliige, Nalur
f*\. ICuranllge. w. tdel weg, Parte, L.andschaftachugebiet, Prospekt.~ 

Tapogi ............ Gerilat 

Die'Wict...,.., ~und cle Zentren des Touriemue in·Europe 
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.. 

) 

) _) 

.._,. 
Matert .. 

Oeoglaphle 5/6, 5. 42/43; 
Neu Geogurphie 516, S. 128/137; 
Geographie 7/8,5.122/123, 1~/131, 138, 147; 
w. u. u. 5/6, S.40/51,58163; 
Dreimal um die Erde 3, 5. 113/120; 
Lehrbuch zum Dlercke, 0, S.. 20/23; 
Haubrich, H.: Sich erholen; in Sozialgeographie Stadt - Weatennann Programm; 
Brauntdtwelg ·1970; -
Relaeprospekte; 
ReleefOhrer; 
GR. 1971, S. 8; 1D73, S. 482 

8 -10STD. 

Lernziele 

Der Schijler eol 

1. Möglichkeiten für die lnwerteetzung von L.andsctiaften herauafindan 
2. Elnflülae von Industrie ood Bergbau auf die Landschaft darstellen 
3. den WMdel durch die Erschließung von Siedlung&- und Wlnsch8ftsrlumen aufzei-

gen 

Themen 

6.1 Wandel einet' Land&chaft in jüngerer Zelt (Programm Nord, Emsland, Hessenplan) 
6.2 Konflikt zwiachen l.andschaftsac: ood ~ (Raum Stade -

Brunsbüttel) 
6.3 Die :leraiedloog. der ~haftCHarntuger Umland, NO dw USA) 

S8chbegillle 

Nalurtandechllf ICUIIurt8ndeche ~ Planung, Raumordnung, lndu
atrielallds::hat\ Fremdenverkefnlandachaft, Fkßkorrektur, Bodell8f'OSion, Aufforstung, 
WaldsctMutreifen l.Jmweltgefiihr Umweltsc:hutz.l.and8c:haftslc 

Mllterltll 

Geographie 718 s. 161/1911 198/207; 
W. u. U.516, S. 30131, 62163; 
Neue o.og, aphle 516, s. 151/1158 
Die Erde 1, s. 1211.4; 
Weigand, K.: Programm Nord, Klei 1970, Hirt V811ag 
GR 1858, 8. 161; 1988, S. 234; 1973. 8. :rr7; 1970, S. 503. S. 375 

1 . . 

... - __ .._ ~ 

Georg-Eckert-lnstitut 
· · J~ inte r,r~tionale 

Sdii.-H.- 0St.~}rbüc'M61s'Ch~g 
Bmur.schweig 

Schulbuchbibliothek 



ln der Rubrik HMaterial" v-ndete Abkürzungen 

Der Mensch _1: 

Die Erde: 

Dreimal um die Erde 1 : 

Dreimal um die Erde 2: 

Dreimal um die Erde 3: 

Erdkunde 1: 

Erdkunde2: 

Erdkunde3: 

Lcihrbuch zum Oiercke, 0.: 

Lehrbuch zum Diercke, Af.: 

LehrbuCh zum Dlerc:ke, As.: 

Geographie 516: 
Geographie 7/8: 
Lu. V.1: 

Lu.V.3: 

Neue ()eoglaphie 5/6: 

Seydfrtz 1: 

Seydlitz 2: 

Seydfrtz 3 A: 

Seyd1itz 3 8: 

W.u.U.516: 

GR: 

Der Mentlch gestaltet die Erde 1 (M Bohle/ A. KöHer}; 
Hirschgraben Verlag. Frankfurt/Mo. 1 
Die Erde- unser lebensraum 1 (M F. Wocke); Mund1.111 
Verlag,S~1970 . 
Dreimal um cfl8 Erde 1 <Neue Ausgabe) W. Grotelüschenl 
A Schüttler); H. Schroedel, Valhagen u. Klasing. Bertin 
1973 
Dreimal um die Erde 2 (W. Grotelüschen/ A. Schütller}; H. 
Schroedel, Velhagen u. Klasing. Berlln 1970 · 
Dreimal um cf1e Erde 3 (W. Grotelüschen/ A. Schüttler}; H. 
Schroedel, Velhagen u. Klasing. Berlin 1972 
Erdkunde 1 (W. Schäfer u. a .); F. SchOningh, Paderbom 
1964. • . 
Erdkunde 2 <W. Schäfer u. a.) f. Schöningh. PaderbOm 
1965 
Erdkunde 3 fW. Schäfer u.a.}; F. SchOningh, Paderbom 
1968 J 

Dierck~Deutschlanct. <FISCher HingsVSIIcker}; w.aer
mann, Braunschweig 1971 
Erdkundliches Lehrbuch zum Dlercke-Afrlca. ~/ 
Hingst/Sticker}; Westermann, Braunschwelg 1965 
Erdkundliches Lehrbuch zum Dlerc:ke - $owfetunlon, 
Asien, AI.Jstralien ,(Fischer/Hingat/Stlc:ker); Westermann, 
Braunsc:hwelg 1966 
Geographie 5/6 (L Buck u. a.}; E. Klett. Stuttgart 1970 
Geographie 7/8 (L BoCk u. a.}; E. Klett. Stuttgart 1972 
Länder und Völcer, 8 1 IH. Barten u. a.}. E. Klett. Stuttg. 
1970 .. 
Länder und VMter, B 3 IH. Barten u. a.}. E. IOett, Stuttg. 
1971 
Neue Geographie 516 IH. KerabafgiE. Meffert); 8aget. . 
Hirt, VteWeg; Düsseldorf 1971 
Seydlltz 1 (Degn/Eggert/Kolb); Hirt, Sc:hroedel, Klei .-,c~· 
Hannover 1968 
Seydl'rtz 2 ~); ..... Schoedel, Klei und 
Hannover 1969 . · 
SeydfltZ 3 A (Degn/Eggeft/Kolb); Hlert, SctWoedel. Klei 
und Hai'VIOY8I' 1972 
Seydlitz 3 8 ~olb}; Hirt, Schroedel. Kiel und 
Hannover 1973 
Welt und Umwelt 516 (W. HausmaM) Westenn••t, 01-
denburg, Braunschweig 1972 
.WendeA Geographilche Rwxtschau 

. Die nachfolgenden lesereihen vennillelll ~und k&lnen .... d!e ..... 
al'beit d8r Schüler' verwendet werden: · 

Olesterweg-Ver1ag: 
Diesterweg-Vertag: 

Hirschgraben-Verteg: 
Kielt-Verlag: 
Prögei-Vertag: 
Scha"-tein-Vertag: 
Schreiber-Verlag: 

Erdkundliche Bilder 
Von Erdteil zu Erdleil; &dlcundlk:he Leee- und kbelllhef
te 
Hir8c:hgrabeli l...eMrelhe 
IOetts erdlanliche Quellenhefte 
Pr6gels l.e8ehefte 
Grünes Bindehen 
WISMn der Weit 
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